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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Mitte Februar, zum Zeitpunkt der
Erstellung dieses Vorwortes,
scheint der Winter schon fast vorbei
zu sein. Die ersten Schneeglöck-
chen und Krokusse sind zu sehen
und ich persönlich hätte nichts ge-
gen einen bereits beginnenden
Frühling einzuwenden. Der Saal-
karneval befindet sich in seiner
Hochphase und die bisherigen Sit-
zungen und Veranstaltungen in den
einzelnen Ortschaften belegen
eindrucksvoll, was viel Herzblut
und hohe Motivation der vielen
Beteiligten bewirken können.
Aktuell arbeiten alle beteiligten
Unternehmen an der Beseitigung
der Schäden des großen Gas Lecks
in der Siersdorfer Mühlenstraße.
Die Arbeiten wurden durch die im
Rahmen der Ursachenforschung
erforderlichen, umfangreichen
und hoch komplexen Untersu-
chungen zunächst verzögert. Ein
Ergebnis des beauftragten Gut-
achterbüros liegt uns bislang nicht
vor. Ich möchte die Gelegenheit
aber noch einmal nutzen, allen
Einsatzkräften und allen von der
notwendigen Evakuierungsmaß-
nahme betroffenen Anwohnerin-
nen und Anwohnern sehr herzlich
für ihren Einsatz und für ihre kon-
struktive Mitwirkung zu danken.
Ich konnte mich - nach dem Bom-
benfund am Pestalozziring im ver-
gangenen Oktober - erneut per-
sönlich während des Einsatzes von
der hervorragenden Leistungsfä-
higkeit aller Einsatzkräfte, allen
voran unsere freiwillige Feuer-
wehr, überzeugen. Gemeinsam
sind wir alle froh über den profes-
sionell abgearbeiteten Verlauf und
den Ausgang der Lage. Nicht aus-
zudenken, was passiert wäre,
wenn der Vorfall sich z.B. am Mor-
gen ereignet hätte, wenn sich die
Siersdorfer Schulkinder auf dem
Schulweg befunden hätten.
Der Gemeinderat hat in seiner
letzten Sitzung am 07.02.2019
mehrere wichtige Entscheidungen
getroffen. Einstimmig hat er den
Gemeindehaushalt 2019 verab-
schiedet, der im Ergebnis zu ei-
ner Reduzierung der Grundsteuer
B von 880 Punkten auf 820 Punk-
te führt. Die sich daraus ergeben-
den Effekte für die Bürgerinnen
und Bürger sind entsprechend der
Unterschiede der Grundsteuer-
messbeträge der jeweiligen Häu-
ser ebenfalls sehr unterschiedlich.
Bei Einfamilienhäusern wird sich
der verringerte Hebesatz in den

meisten Fällen voraussichtlich mit
einer Minderbelastung zwischen
30 Euro und 60 Euro auswirken.
Demgegenüber bleiben die Grund-
steuer A (440 Punkte) und die Ge-
werbesteuer (476 Punkte) unver-
ändert. Die Umsetzung des Haus-
haltsbeschlusses ist jetzt noch
abhängig von der Haushaltsge-
nehmigung der Aufsichtsbehörde.
Insgesamt handelt es sich dabei
um ein wichtiges Signal, dass Rat
und Verwaltung die extrem hohe
Steuerbelastung der Bürgerinnen
und Bürger in den zurückliegen-
den Jahren der Haushaltssanie-
rung im Blick hatten und die sich
nun ergebende Möglichkeit einer
Reduzierung nutzen. Die gesetz-
lich vorgegebene Haushaltsdiszi-
plin der zurückliegenden Jahre
verbunden mit den Effekten einer
sehr guten wirtschaftlichen Ent-
wicklung zahlen sich jetzt
zunächst aus.
Entgegen teils anderslautender
Stimmen trage ich den Haushalts-
beschluss und die Steuersenkung
übrigens uneingeschränkt mit. Ich
muss aber nicht nur die finanziel-
le Belastung für unsere Bürger-
innen und Bürger im Blick haben,
sondern selbstverständlich auch
den Handlungsbedarf, der sich aus
Ihren berechtigten Wünschen und
Ansprüchen auf eine funktionie-
rende gemeindliche Infrastruktur
ergibt. Die Gemeinde steht hier
in ihrer Verpflichtung zur Be-
standserhaltung. Verbunden ist
diese Senkung der Grundsteuer
nämlich mit teilweisen Einsparun-
gen in verschiedenen Haushalts-
bereichen, die bei ungünstiger
Entwicklung mit Einschränkungen
bei der Unterhaltung gemeindli-
cher Gebäude, Flächen und Anla-
gen verbunden sein können.
Dies wird sich im Verlauf des Jah-
res ebenso erweisen, wie die Aus-
wirkungen der konjunkturellen
und wirtschaftlichen Entwicklung
und verschiedener Sondereffekte,
die sich auf den nächsten Haus-
halt und damit auch auf die Steu-
erhöhe 2020 auswirken werden.
Von großer Bedeutung wird dabei
auch sein, inwieweit unsere Ge-
meinde Aldenhoven an den an-
stehenden Maßnahmen zum
Strukturwandel partizipieren
kann. Heute freuen wir uns
allerdings schon über die aktuel-
len Erweiterungsaktivitäten ver-
schiedener Aldenhovener Unter-
nehmen, die bereits kurzfristig mit

der Schaffung neuer
Arbeitsplätze ver-
bunden sind.
Der Förderverein
Kleinschwimmhalle
in Siersdorf hat
mehr als 6.100 Mit-
glieder aus der Ge-
meinde Aldenhoven
und weit darüber hi-
naus. Seitdem er vor
Jahren die Siersdor-
fer Kleinschwimm-
halle von der Ge-
meinde übernom-
men hat, um diese
vor der drohenden
Schließung zu be-
wahren, betreibt er

der dann reaktivierten Strecke der
früheren EBV-Bahn in Siersdorf er-
halten, die nachfolgend auch bis
nach Baesweiler fortgeführt wer-
den soll. Nun steht fest: Wenn es
nach dem Willen des Kreises Dü-
ren und der u.a. beteiligten Ge-
meinde Aldenhoven geht, bleibt
es nicht bei dieser einen Verbin-
dung. Gemeinsam haben wir es
uns zum Ziel gesetzt, die noch
bestehende Bahnstrecke der ehe-
maligen Jülicher Kreisbahn aus
Richtung Puffendorf nach Jülich
wieder aufleben zu lassen und mit
einem neuen Trassenteilstück an
den neuen Euregiobahn-Halte-
punkt in Siersdorf anzubinden.
Damit würde es zukünftig nach
vielen Jahren wieder einen direk-
ten Weg von Jülich nach Aachen
geben, durch unsere Gemeinde
Aldenhoven und dann verbunden
mit voraussichtlich mehreren neu-
en Haltepunkten. Die konkreten
Planungen für den ersten Halte-
punkt laufen bereits.
Der Straßenkarneval am Ende der
laufenden Session 2018/2019
steht kurz bevor. Ich wünsche al-
len Jecken eine tolle, närrische
Zeit und empfehle Ihnen allen den
Besuch der noch anstehenden
Veranstaltungen und Umzüge. Sie
haben dort sicherlich nicht nur
Freude, sondern würdigen damit
auch die Bemühungen der Akti-
ven zur Erhaltung von karnevalis-
tischem Brauchtum und Kultur in
unserer Gemeinde.
Bestimmt werden wir uns bei dem
einen oder anderen Anlass begeg-
nen. Ich freue mich darauf. Geben
Sie auf sich Acht, herzlichst,
Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

mit hohem ehrenamtlichem Ein-
satz sehr erfolgreich das
insbesondere bei Familien sehr
beliebte Bad. Während der Verein
u.a. eine neue 500.000 € teure
Lüftungsanlage für die größere
Schwimmhalle selbst finanzieren
muss, hat der Gemeinderat in sei-
ner letzten Sitzung der finanziel-
len Unterstützung für die Sanie-
rung des kleinen Schwimmbe-
ckens zugestimmt. Die dringend
erforderliche Sanierung der Be-
tonschale des sich noch im Besitz
der Gemeinde befindlichen Lehr-
schwimmbeckens wird mit
280.000 Euro unterstützt. Ich
freue mich, dass damit der Be-
stand des gerade bei Familien mit
Kleinkindern sehr beliebten Warm-
schwimmbeckens gesichert wer-
den kann. Ende Januar hat der
Discounter Lidl in der Kapuziner-
straße seine Filiale nach umfang-
reichen Renovierungsarbeiten
wieder eröffnet. Ich war zur Wie-
dereröffnung der neu gestalteten
Filiale eingeladen und durfte eine
Zeit lang an einer Kasse für einen
vorab gemeinsam ausgesuchten
guten Zweck in der Gemeinde Al-
denhoven kassieren. Die kassier-
te Summe wurde dann im An-
schluss vom Discounter auf 1.000
Euro aufgerundet und kommt nun
dem „Förderverein Freunde und
Förderer der Gemeinschaftsgrund-
schule Aldenhoven e.V.“ zugute.
Ich finde, eine tolle Aktion! Dafür
auch an dieser Stelle noch einmal
ein herzliches Dankeschön.
In der letzten Ausgabe hatte ich
noch darüber berichtet, dass die
Gemeinde Aldenhoven wieder ei-
nen Bahnanschluss erhalten wird.
Denn Siersdorf soll bis 2021 ei-
nen Euregiobahn-Haltepunkt an
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit derArbeit derArbeit derArbeit derArbeit der
PPPPParteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

Die FWG
Aldenhoven
steht und
setzt sich ein
für...
einen weiterführenden Schulbe-einen weiterführenden Schulbe-einen weiterführenden Schulbe-einen weiterführenden Schulbe-einen weiterführenden Schulbe-
such unserer Grundschulkinder insuch unserer Grundschulkinder insuch unserer Grundschulkinder insuch unserer Grundschulkinder insuch unserer Grundschulkinder in
AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven.
Schon vor dem Auslaufen der
Haupt- und Realschule in Al-
denhoven hat die FWG für eine
weiterführende Schule in Alden-

hoven gekämpft. Mit großem
Erfolg.
Es wurde die GAL (Gesamtschu-GAL (Gesamtschu-GAL (Gesamtschu-GAL (Gesamtschu-GAL (Gesamtschu-
le le le le le Aldenhoven Linnich)Aldenhoven Linnich)Aldenhoven Linnich)Aldenhoven Linnich)Aldenhoven Linnich) gegrün-

det. Jetzt möchten wir die ach-
te Jahrgangsstufe, wie im Grün-
dungsvertrag und der entspre-
chenden Genehmigung der Be-

zirksregierung Köln vorgese-
hen, weiter in Aldenhoven be-
herbergen.

Kirsten Raab

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FWG Aldenhoven

Großzügige LIDL-Spende
für den Förderverein der GGS Aldenhoven

Die Aldenhovener Filiale der Su-
permarktkette LIDL hat in den letz-
ten Wochen umfangreiche Sanie-
rungs- und Umbauarbeiten durch-
geführt und konnte schließlich am
31.1.2019 ihre Wiedereröffnung
feiern.
Dieser Tag war Anlass für Bürger-
meister Ralf Claßen, sich einmal

selbst an die Kasse zu setzen und
für einen vorab ausgesuchten
wohltätigen Zweck zu kassieren.
Der nach einer Zeit erreichte Be-
trag wurde seitens LIDL zu guter
Letzt noch großzügig auf den be-
achtlichen Betrag von 1000 Euro
aufgerundet und kommt nun dem
Förderverein der Gemeinschafts-
grundschule Aldenhoven zu Gute.
Deshalb überreichten LIDL-Vertre-
ter zusammen mit Ralf Claßen am
Anfang des Monats der Grund-
schule einen symbolischen Spen-
denscheck, für den Erwachsene
und natürlich auch die Kinder sehr
dankbar waren.
Der Förderverein der GGS Alden-
hoven möchte sich deshalb an die-
ser Stelle noch einmal ganz herz-
lich bei allen Beteiligten für diese
großzügige Spende bedanken!
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Historisches Pokalspiel
Alemannia kommt nach Freialdenhoven
Es wird der Fußball-Knaller pas-
send zu den „tollen Tagen“! Im
Viertelfinale des Bitburger-Pokals
(Mittelrheinpokal) empfängt Bo-
russia Freialdenhoven im eigenen
Stadion an der Ederener Straße
die Profis von Alemannia Aachen.
Das mit großer Spannung erwar-
tete Match am Karnevalssams-
tag (2. März, Anstoß 15.00 Uhr,

Einlass ab 13.30 Uhr) hat zugleich
historischen Charakter, denn es
ist das erste Mal überhaupt, dass
der namhafte Traditionsklub aus
der Kaiserstadt zu einem Pflicht-
spiel in Freialdenhoven antritt.
Nach der Saisoneröffnung im ver-
gangenen Sommer, als knapp
1.300 Zuschauer den 1:0-Sieg der
Borussia über den 1. FC Düren

verfolgten, ist ein weiteres Spek-
takel für den
kleinen Ort garantiert.
„In sportlicher Hinsicht und für
die Zuschauer ist das Duell enorm
reizvoll, zudem handelt es sich
um ein Lokalderby. Die Partie bie-
tet also wirklich alle Zutaten für
ein großartiges Fußball-Fest“,
freut sich Freialdenhovens Trainer
Wilfried Hannes. Seine Mann-
schaft nimmt als Tabellendritter
der Mittelrheinliga die Außensei-
terrolle ein. Es müsste gegen die
in der Regionalliga spielenden Ti-
voli-Kicker alles zusammenpas-
sen, um möglicherweise die Sen-
sation wahr zu machen und das
Pokal-Halbfinale zu erreichen (der
spätere Gewinner des Bitburger-
Pokals qualifiziert sich für den
DFB-Pokal). Auch neben dem Ra-
sen ist die „Borussen-Familie“ ge-
fordert. Für die zahlreichen Besu-
cher gibt es zwei Sonder-Parkplät-
ze und im Stadion werden zusätz-
liche Verpflegungsstände aufge-
baut, an denen viele ehrenamtli-
che Helfer zu dem besonderen Er-
eignis beitragen.
Seit dem 11. Februar läuft der Vor-
verkauf der Eintrittskarten. Über
das Gebiet des Kreises Düren ver-

teilt sind vier Vorverkaufsstellen
eingerichtet (überall nur Barzah-
lung möglich):
In FFFFFreialdenhoven (Preialdenhoven (Preialdenhoven (Preialdenhoven (Preialdenhoven (Peugeot eugeot eugeot eugeot eugeot Au-Au-Au-Au-Au-
tohaus Sommertohaus Sommertohaus Sommertohaus Sommertohaus Sommer, Althoffstr. 10),
Aldenhoven (Inde Plastik GmbHAldenhoven (Inde Plastik GmbHAldenhoven (Inde Plastik GmbHAldenhoven (Inde Plastik GmbHAldenhoven (Inde Plastik GmbH,
Industriestr. 16), Jülich (OpticJülich (OpticJülich (OpticJülich (OpticJülich (Optic
MeuserMeuserMeuserMeuserMeuser,,,,, Kölnstr. 28) und NiederNiederNiederNiederNieder-----
zier (Sport Fzier (Sport Fzier (Sport Fzier (Sport Fzier (Sport Fergenergenergenergenergen, Bahnhofstr.
100). Die Tickets kosten für Voll-
zahler 10 €. Kinder, Jugendliche,
Auszubildende und Studenten (mit
Nachweis), Rentner sowie Men-
schen mit Handicap zahlen ermä-
ßigt 6 € (die Anzahl der ermäßig-
ten Karten ist begrenzt).
Alle Eintrittskarten gehen in den
Vorverkauf. Wegen der hohen
Nachfrage sollten alle Zuschauer
unbedingt vom Vorverkauf Ge-
brauch machen. Eine Tageskasse
ist zunächst nicht vorgesehen. Nur
falls nach dem Vorverkauf noch
Restkarten verfügbar sein sollten,
wären diese mit einem Zuschlag
von 2 € am Spieltag erhältlich.
„Es empfiehlt sich also aus meh-
reren Gründen den Vorverkauf zu
nutzen. Dieses historische Pokal-
Highlight dürfen sich Fußballinte-
ressierte nicht entgehen lassen“,
sagt Borussias Geschäftsführer
Achim Gehlen.

Ringen:
Landesmeisterschaft
Der TuS Aldenhoven - Fachschaft
Ringen - veranstaltet am 9. und
10. März zwei Landesmeister-
schaften in Aldenhoven.
Am 9. März findet die Freistil Lan-
desmeisterschaft der Jugend A, D
und E statt; am 10. März findet
die Landesmeisterschaft der

Mannschaften Jugend und Schü-
ler statt.
Ein volles Programm über zwei
Tage, an denen bis zu 300 Teil-
nehmer erwartet werden.
Beginn ist jeweils um 10 Uhr in
der Franz Vit Sporthalle am Pe-
stalozziring in Aldenhoven.

Info-Veranstaltung
Informationsveranstaltung des
Familienzentrums „Arche und Römerpark“
Thema:
Demenz und Umgang mit demen-
ziell erkrankten Angehörigen
Zeitrahmen: 2 Stunden
Referentin: Monika Müller (Ma-
nager für soziale Einrichtungen
und Dozentin in der Erwachse-
nenbildung)

Veranstaltungsort:
IngMO Aldenhoven,
Dietrich-Mühlfahrt Str. 11-13
Anmeldung unter
Tel: 02464/586280

Kostenfrei durch Unterstützung
des Familienzentrums.
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Termine März/April 2019
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
• Altweibertreieben - Freialden-

hoven
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
• Fußball: Pokal-Viertelfinale

Borussia Freialdenhoven -
Alemannia Aachen

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
• Kostümball - Freialdenhoven
• Umzug - KG Schlemmännche-

re Dürboslar
Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
• Karnevalsfrühschoppen - KG

Schlemmännchere Dürboslar
• Rosenmontag - St. Seb. Schüt-

zenbruderschaft Aldenhoven
e. V.

• Rosenmontagszug - Freialden-
hoven

Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
• Mooswiefverbrennung - KG

Schlemmännchere Dürboslar
Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
• Heringsdonnerstag -Berg-

mannshaus und Museum des
Traditionsvereins für Stein-
und Braunkohle „Glück Auf“
Aldenhoven 1992 e.V.

Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
• Gloria Estefan Tribute mit Car-

men meets Gloria - Rockhae-
ven

• Jahreshauptversammlung - St.
Matthäus-Schützenbruder-
schaft Pattern 1927 e. V.

• Versammlung - MK/RK Alden-
hoven

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
• Epischer Death Metal mit

Kambrium und Convictive -

Rockhaeven
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
• Demenz und Umgang mit de-

menziell erkrankten Angehö-
rigen“ - Familienzentrum „Ar-
che und Römerpark

Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
• Jahreshauptversammlung - St.

Mauritius Schützen Freialden-
hoven

• Thrash / Death Metal mit Po-
kerface & zwei weiteren
Bands - Rockhaeven

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
• Southern/Doom/Groove Metal

mit Helldozers, Downtown“s
Bad Company (I) und Aestati-
cate - Rockheaven

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
• Klassischer Hardrock mit Pen-

dulum of Fortune - Rockhea-
ven

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
• Generalversammlung - Frau-

engemeinschaft Freialdenho-
ven

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
• Königs- und Prinzenvogel-

schuss -
Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
• Acoustic Cover-Rock mit Car-

los - Rockheaven
Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
• Iron Maiden played by Blood

Brothers (UKR) - Rockheaven
• Jahreshauptversammlung -

Feuerwehr Freialdenhoven
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
• Versammlung - MK/RK Alden-

hoven

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
• Gartenaktion im Kindergarten

Am Römerpark

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
• Kaffeenachmittag - Senioren-

verein Freialdenhoven

Seniorengeburtstage im März 2019
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
14.03.1939 Kinzel, Ursula
19.03.1939 Zurkaulen, Barbara
28.03.1939 Jaquet, Heinrich
28.03.1939 Meyer, Franz-Joseph
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
03.03.1938 Zimmermann, Rolf
11.03.1938 Krieger, Ursula
16.03.1938

20.03.1938 Nickels, Hermina
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
26.03.1935 Theißen, Helmut
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
20.03.1933 Hanß, Frieda
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
01.03.1932 Faust, Günther
02.03.1932 Blankenheim, Josef
19.03.1932 Brehm, Anna

88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
29.03.1931 Syben, Maria
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
22.03.1930 Westland, Gottfried
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
07.03.1929 Nogai, Erna
15.03.1929 Belden, Maria
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
21.03.1928 Ganiek, Ruth

92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
27.03.1927 Mandelartz, Elisabeth
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
28.03.1926 Wirtz, Margaretha
97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre
03.03.1922 Offermanns,
Katharina
99 Jahre99 Jahre99 Jahre99 Jahre99 Jahre
31.03.1920 Schoenen, Christine

Beratungsangebot
der Deutschen Rentenversicherung Bund
Am Dienstag, dem 26. Februar
2019 zwischen 14.00 und 16.00
Uhr findet im Rathaus der Ge-

meinde Aldenhoven, Zimmer 2 im
Erdgeschoss der nächste Renten-
beratungstermin statt.

Daneben besteht die Möglich-
keit, Gesprächstermine zu an-
deren Zeitpunkten zu verein-

baren, und zwar unter der Ruf-
nummer:
02461/9959733.
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Freitag, 22. FebruarFreitag, 22. FebruarFreitag, 22. FebruarFreitag, 22. FebruarFreitag, 22. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf,
02404/1463

Samstag, 23. FebruarSamstag, 23. FebruarSamstag, 23. FebruarSamstag, 23. FebruarSamstag, 23. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Koslaroslaroslaroslaroslar Kreisbahnstr. 35,
52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Sonntag, 24. FebruarSonntag, 24. FebruarSonntag, 24. FebruarSonntag, 24. FebruarSonntag, 24. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Montag, 25. FebruarMontag, 25. FebruarMontag, 25. FebruarMontag, 25. FebruarMontag, 25. Februar
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Dienstag, 26. FebruarDienstag, 26. FebruarDienstag, 26. FebruarDienstag, 26. FebruarDienstag, 26. Februar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Mittwoch, 27. FebruarMittwoch, 27. FebruarMittwoch, 27. FebruarMittwoch, 27. FebruarMittwoch, 27. Februar
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Donnerstag, 28. FebruarDonnerstag, 28. FebruarDonnerstag, 28. FebruarDonnerstag, 28. FebruarDonnerstag, 28. Februar
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler, 02403/4366

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf, 02404/90610

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Bahnhofstr. 10-12, 52477 Alsdorf, 02404/21354

Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23, 52477 Alsdorf,
02404/7030

Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Odilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-Apotheke
Röthgener Str. 26, 52249 Eschweiler, 02403/26830

Montag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven, 02464/1496

Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Pumpe 60, 52249 Eschweiler, 02403/557830

Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46, 52441 Linnich, 02462/1006

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Koslaroslaroslaroslaroslar Kreisbahnstr. 35,
52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf, 02404/9187424

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Werden Sie Mitglied einer starken Gemeinschaft! Als selbstständiger  

Ansprechpartner beraten Sie unsere Kunden zur optimalen Absicherung. Mit 

ausgezeichneten Produkten zu einem exzellentem Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Das schafft Nachfrage – und Sie können sich Ihre Zeit komplett frei einteilen.

• Sie sind kommunikationsstark und können überzeugen

• Sie übernehmen gerne Eigenverantwortung, sind motiviert und lernbereit

• Sie können gut mit dem PC umgehen

Unsere Leistungen

• Wir bereiten Sie umfassend auf Ihre neue Aufgabe vor; ein fester  

Ansprechpartner steht Ihnen immer zur Seite

• Wir bieten eine starke Versicherungsmarke mit großem Kundenpotenzial

Bewerben Sie sich direkt bei:

Herrn Walter Plum, Franzstr. 2, 52064 Aachen 

Tel. 0241 4794201, walter.plum@HUK-COBURG.de

Nebenberuflicher Vermittler (w/m/d)
für unseren Standort in Aldenhoven gesucht

Unser Team ermöglicht einen  
attraktiven Nebenverdienst

Projekt zur Kinder- und Jugendsportförderung
Fördermittel für Aldenhoven und Linnich

Freuen sich gemeinsam über dieFreuen sich gemeinsam über dieFreuen sich gemeinsam über dieFreuen sich gemeinsam über dieFreuen sich gemeinsam über die
Förderzusage für das interkommu-Förderzusage für das interkommu-Förderzusage für das interkommu-Förderzusage für das interkommu-Förderzusage für das interkommu-
nale Projekt: Kreissportbund-Ge-nale Projekt: Kreissportbund-Ge-nale Projekt: Kreissportbund-Ge-nale Projekt: Kreissportbund-Ge-nale Projekt: Kreissportbund-Ge-
schäftsführer Wolfgang Schmitz,schäftsführer Wolfgang Schmitz,schäftsführer Wolfgang Schmitz,schäftsführer Wolfgang Schmitz,schäftsführer Wolfgang Schmitz,
Staatssekretärin Andrea Milz undStaatssekretärin Andrea Milz undStaatssekretärin Andrea Milz undStaatssekretärin Andrea Milz undStaatssekretärin Andrea Milz und
Bürgermeister Ralf Claßen.Bürgermeister Ralf Claßen.Bürgermeister Ralf Claßen.Bürgermeister Ralf Claßen.Bürgermeister Ralf Claßen.

Gruppenbild am Rande der Veranstaltung zum Projektstart mit v.l.n.r.Gruppenbild am Rande der Veranstaltung zum Projektstart mit v.l.n.r.Gruppenbild am Rande der Veranstaltung zum Projektstart mit v.l.n.r.Gruppenbild am Rande der Veranstaltung zum Projektstart mit v.l.n.r.Gruppenbild am Rande der Veranstaltung zum Projektstart mit v.l.n.r.
Bürgermeister Manuel Deitert (Gemeinde Reken), Staatssekretärin An-Bürgermeister Manuel Deitert (Gemeinde Reken), Staatssekretärin An-Bürgermeister Manuel Deitert (Gemeinde Reken), Staatssekretärin An-Bürgermeister Manuel Deitert (Gemeinde Reken), Staatssekretärin An-Bürgermeister Manuel Deitert (Gemeinde Reken), Staatssekretärin An-
drea Milz, BM Ralf Claßen, Dr. Jan Fallack (StGB NRW), N.N., Präsidentdrea Milz, BM Ralf Claßen, Dr. Jan Fallack (StGB NRW), N.N., Präsidentdrea Milz, BM Ralf Claßen, Dr. Jan Fallack (StGB NRW), N.N., Präsidentdrea Milz, BM Ralf Claßen, Dr. Jan Fallack (StGB NRW), N.N., Präsidentdrea Milz, BM Ralf Claßen, Dr. Jan Fallack (StGB NRW), N.N., Präsident
Walter Schneeloch (LSB NRW), Vizepräsident Jens Wortmann (LSB NRW)Walter Schneeloch (LSB NRW), Vizepräsident Jens Wortmann (LSB NRW)Walter Schneeloch (LSB NRW), Vizepräsident Jens Wortmann (LSB NRW)Walter Schneeloch (LSB NRW), Vizepräsident Jens Wortmann (LSB NRW)Walter Schneeloch (LSB NRW), Vizepräsident Jens Wortmann (LSB NRW)

Internetadresse aufrufen, Titel desInternetadresse aufrufen, Titel desInternetadresse aufrufen, Titel desInternetadresse aufrufen, Titel desInternetadresse aufrufen, Titel des
Artikels in das Suchfeld eingebenArtikels in das Suchfeld eingebenArtikels in das Suchfeld eingebenArtikels in das Suchfeld eingebenArtikels in das Suchfeld eingeben
und los geht’s!und los geht’s!und los geht’s!und los geht’s!und los geht’s!

Die Gemeinde Aldenhoven geht
gemeinsam mit Partnern mit dem
Landesprojekt „Sportplatz Kom-
mune - Kinder- und Jugendsport
fördern in NRW“ an den Start. Das
gemeinsam mit der Stadt Linnich
geplante Projekt „Bewegt Zukunft
gestalten in Linnich und Aldenho-
ven“ wird mit bis zu 16.000 Euro
über zwei Jahre unterstützt.
Gemeinsam mit 53 anderen Städ-
ten und Gemeinden geht die Ge-
meinde Aldenhoven ab heute mit
dem Landesprojekt „Sportplatz
Kommune - Kinder- und Jugend-
sport fördern in NRW“ an den Start.
Am 12.02.2019 trafen sich die aus-
gewählten Akteurinnen und Akteu-
re zur 1. „Kick-off“-Projektkonfe-
renz in Düsseldorf, um auf den ge-
meinsamen Prozess einzustimmen

sowie die beteiligten Protagonis-
ten untereinander zu einer ersten
Vernetzung anzuregen.
Das gemeinsame Projekt von Alden-
hoven, Linnich und Kreissportbund
besitzt allerdings ein herausragen-
des Alleinstellungsmerkmal: es han-
delt sich um das einzige interkom-
munale Projekt! Allen Projekten ist
aber gemeinsam, dass sie ab diesem
Jahr durch individuelle Initiativen und
Projekte den Kinder- und Jugendsport
vor Ort in Kita, Schule und Sportver-
ein ausbauen und weiterentwickeln
werden. Dafür erhält die Gemeinde

Aldenhoven wie alle übrigen Stand-
orte von Landesseite eine finanzielle
Förderung für die Dauer von bis zu
zwei Jahren. Das Projekt mit dem
Namen „Bewegt Zukunft gestalten
in Linnich und Aldenhoven“ wird in
Aldenhoven mit bis zu 16.000 Euro
über zwei Jahre unterstützt.
Die mit Unterstützung des Kreis-
sportbundes entwickelte Projektidee
hatte die Jury Jury (mit Mitgliedern
des Landessportbundes NRW, der
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-
Westfalen, des Kinder- und des Schul-
ministeriums, der Universität Duis-
burg/Essen sowie der Kommunalen
Spitzenverbände) überzeugt. Sie
wurde mit rund 50 anderen aus ei-
ner Vielzahl von Projektvorschlägen

als erfolgversprechender und inno-
vativer Antrag ausgewählt.
Bürgermeister Ralf Claßen sprach
am Rande der Veranstaltung mit
Staatssekretärin Andrea Milz und
Walter Schneeloch, Präsident des
Landessportbundes NRW. Für ihn
steht danach fest: „Mit unserem
Gemeinschaftsprojekt schaffen wir
ein innovatives Angebot zur Förde-
rung des Aufwachsens mit Bewe-
gung und damit einer gesunden Per-
sönlichkeitsentwicklung für unsere
Kinder. Zudem vernetzen wir die
wichtigen Akteure vor Ort und schaf-
fen dadurch eine hoffentlich nach-
haltige Struktur und fördern im Rah-
men unserer Möglichkeiten ein
möglichst gesundes Aufwachsen.“
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Brot- und Kuchenverkauf für den guten Zweck
Solibrot in den Kitas St. Barbara und St. Elisabeth
Die diesjährige Solibrotaktion vom
MISEREOR Hilfswerk nimmt die Vor-
schulkinder der Kitas St. Barbara
und St. Elisabeth mit auf eine bunte
Reise in die Welt anderer Kulturen.
In der Fastenzeit beschäftigen sie
sich zunächst damit, wie unser täg-
liches Brot entsteht und dass es auf
der Welt sehr unterschiedliche
Grundnahrungsmittel gibt. Nicht
überall essen Kinder Brot -
anderswo stehen Reis, Hirse oder
Mais auf dem Tisch. Aber überall
auf der Welt brauchen Kinder genü-
gend zu essen und auch Wasser,

Medikamente, Liebe und vieles
mehr. Anhand von drei konkreten
Beispielen aus Indien, Kenia und
Mexiko lernen sie auch, dass es
manchen Kindern auf unserer Erde
nicht so gut geht. Sie erfahren, dass
sie weite Wege und Mühen auf sich
nehmen müssen, um frisches Trink-
wasser zu erreichen und auch, dass
das Essen sehr einfach und knapp
ist. Das Brot wird zum Symbol und
die Kinder verstehen: Ich kann et-
was tun, ich kann teilen und helfen.
Sie können die Kinder bei mehre-Sie können die Kinder bei mehre-Sie können die Kinder bei mehre-Sie können die Kinder bei mehre-Sie können die Kinder bei mehre-
ren Spendenaktionen unterstützenren Spendenaktionen unterstützenren Spendenaktionen unterstützenren Spendenaktionen unterstützenren Spendenaktionen unterstützen:
In Kooperation mit Café Bremen
in der Frauenrather Straße 10 ver-

kaufen die Kinder dort am FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
15. und 22. März15. und 22. März15. und 22. März15. und 22. März15. und 22. März von 7.45-ca.
10.30 Uhr ein spezielles SOLIBROSOLIBROSOLIBROSOLIBROSOLIBROTTTTT
und bieten gegen eine Spende
selbst gemachte Dips dazu an -
solange der Vorrat reicht. Gerne
können Sie jederzeit in die MISE-
REOR Sammelbox spenden.
Ein weiteres Angebot zur Spen-
densammlung wird es am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag, 17. Märztag, 17. Märztag, 17. Märztag, 17. Märztag, 17. März 9.30 Uhr nach dem
Familiengottesdienst in St. Mau-
ritius Freialdenhoven geben.
Passend für die Kaffeetafel bieten
die Kinder hier selbstgemachte
kleine Kuchen gegen eine Spen-
de an. Sabine Gatzweiler, Leite-

rin der beiden Kitas hofft auf eine
große Beteiligung und betont:
„Die Kinder lernen mit ihrem Ein-
satz schon in frühen Jahren Ver-
antwortung zu übernehmen und
erfahren, dass die Gemeinschaft
etwas bewegen kann. Wir alle
können mit der Unterstützung der
Aktion ein Zeichen der Nächsten-
liebe setzen und Vorbilder sein.“
Zur Spendenübergabe werden die
Vorschulkinder nach Düren einge-
laden und gehen als Dankeschön
für ihr Engagement mit Markus Hoff-
meister und über 400 anderen Kin-
dern aus dem Bistum Aachen auf
eine „Trommelreise nach Afrika“.

Die Verbraucherzentrale informiert
Damit die Rente nicht unnötigDamit die Rente nicht unnötigDamit die Rente nicht unnötigDamit die Rente nicht unnötigDamit die Rente nicht unnötig
schrumpftschrumpftschrumpftschrumpftschrumpft
Neuer Ratgeber hilft Ruheständ-Neuer Ratgeber hilft Ruheständ-Neuer Ratgeber hilft Ruheständ-Neuer Ratgeber hilft Ruheständ-Neuer Ratgeber hilft Ruheständ-
lern bei der der Steuererklärunglern bei der der Steuererklärunglern bei der der Steuererklärunglern bei der der Steuererklärunglern bei der der Steuererklärung
Neues Jahr, neue Steuerregeln -
das gilt auch für die wachsende
Zahl der Rentnerinnen und Rent-
ner, die ihre Altersbezüge versteu-
ern müssen.

Steuerlast legal durch Werbungs-
kosten und Sonderausgaben zu
reduzieren und außergewöhnliche
Belastungen zur Steuerersparnis
geltend zu machen. Auch tech-
nisch gibt das Buch nützliche Hil-
festellungen. So erläutert es
etwa, wie die elektronische Steu-
ererklärung mit dem Online-Por-
tal Elster funktioniert.
Der Ratgeber „Steuererklärung
für Rentner und Pensionäre“ hat
224 Seiten und kostet 14,90 Euro.
Bestellmöglichkeiten:Bestellmöglichkeiten:Bestellmöglichkeiten:Bestellmöglichkeiten:Bestellmöglichkeiten:
Im Online-Shop unter
www.ratgeber-
verbraucherzentrale.de
oder unter
0211 / 38 09-555. Der Ratgeber
ist auch in den Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale Düren
Wilhelmstraße erhältlich.

Neben Einkommensgrenzen und
Freibeträgen haben sich unter an-
derem Abgabefristen geändert:
Wer die Steuererklärung für 2018
selbst erstellt, hat dafür erstmals
Zeit bis 31. Juli. Damit am Ende
alles stimmt und nicht mehr Geld
als nötig an den Fiskus fließt, hilft
der neue Ratgeber der Verbrau-
cherzentrale 2018/2019". Mit Pra-
xiswissen, aktuellen Formularen,
verständlichen Ausfüllhilfen und
vielen Spartipps steht er Ruhe-
ständlern zur Seite. Denn es gilt:
Wer Bescheid weiß, hat mehr von
seiner Rente. Die Leserinnen und
Leser erfahren zunächst, welche
Einkunftsarten es überhaupt gibt
und wie sie ihr zu versteuerndes
Einkommen berechnen.
In den nächsten Schritten lernen
sie Möglichkeiten kennen, ihre

Verbraucherzentrale informiert
Wenn der Stromanbieter eine Preiserhöhung
ankündigt
Wird eine Preiserhöhung für Strom
angekündigt, kann der Verbrau-
cher von seinem Sonderkündi-
gungsrecht Gebrauch machen und
zum Zeitpunkt des Wirksamwer-
dens der neuen Preise den Ver-
trag beenden. Der Verbraucher hat
dann freie Wahl.
Den geringsten Aufwand bedeutet
der Wechsel in einen günstigeren
Tarif beim bisherigen Versorger. Ein
Anruf oder ein Blick auf die Inter-
netseite des Unternehmens lohnt
sich in vielen Fällen.
Aber auch ein Anbieterwechsel ist

dann möglich und bietet häufig
eine weitere Ersparnis.
Verbraucher können sich zum An-
bieterwechsel in der Beratungs-
stelle Düren der Verbraucherzen-
trale, Wilhelmstraße 19, 52349
Düren beraten lassen.
Die Beratung erfolgt nach Termin-
absprache und ist unentgeltlich.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter
Telefon:02421
Telefax: 02421 - 25 704 - 07
E-Mail:
dueren@verbraucherzentrale.nrw.



Aldenhoven Infoblatt – 16. Jahrgang – Nr. 2 – 22. Februar 2019 – Woche 8 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Generationenverantwortung
Welche Themen Sie in Ihrer Familie geregelt haben sollten
Familienmitglieder sollten wich-
tige Vorsorgethemen rechtzeitig
füreinander klären:
1.1.1.1.1.     VVVVVorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmacht
Jeder Mensch kann im Rahmen
einer Vorsorgevollmacht eine Per-
son bestimmen, die im Pflege- oder
Krankheitsfall seine finanziellen,
medizinischen und organisatori-
schen Angelegenheiten verantwor-
tet. Soll der Bevollmächtigte auch
über den Tod des Vollmachtgebers
hinaus handeln dürfen, muss dies
ausdrücklich vermerkt sein.
2. Patientenverfügung2. Patientenverfügung2. Patientenverfügung2. Patientenverfügung2. Patientenverfügung
Mit einer aussagekräftigen Pati-
entenverfügung wissen Ärzte, An-
gehörige und Betreuer im Fall ei-
ner Entscheidungsunfähigkeit des
Patienten genau, ob, wie und wie
lange er medizinisch behandelt
werden möchte. Seit 2009 ist die-
se rechtlich bindend.

3. Sorgerechtsverfügung3. Sorgerechtsverfügung3. Sorgerechtsverfügung3. Sorgerechtsverfügung3. Sorgerechtsverfügung
Ein häufig vernachlässigtes The-
ma ist die Sorgerechtsverfügung
für minderjährige Kinder. Leider
herrscht immer noch der Irrglau-
be vor, Taufpaten oder Verwandte
würden im Ernstfall automatisch
das Sorgerecht erhalten. Ohne
eine handschriftliche Sorgerechts-
regelung entscheidet allein das
Vormundschaftsgericht.
4.4.4.4.4.     TTTTTrrrrrauerfall-Vauerfall-Vauerfall-Vauerfall-Vauerfall-Vorsorgeorsorgeorsorgeorsorgeorsorge
Eine Trauerfall-Vorsorge entlastet
Angehörige finanziell und jeder
Mensch kann mit ihr auf Wunsch
schon zu Lebzeiten festlegen, wie
er einmal seine eigene Trauerfei-
er und Bestattung gestaltet ha-
ben möchte. Die zweckgebunde-
ne Sterbegeldversicherung zählt
zum gesetzlichen Schonvermö-
gen. Das Geld für eine Bestattung
steht auch dann zur Verfügung,

wenn es im Alter beispielsweise
durch hohe Pflegekosten einmal
eng wird.

Foto: WavebreakMediaMicro/fotolia.com/Monuta/spp-oFoto: WavebreakMediaMicro/fotolia.com/Monuta/spp-oFoto: WavebreakMediaMicro/fotolia.com/Monuta/spp-oFoto: WavebreakMediaMicro/fotolia.com/Monuta/spp-oFoto: WavebreakMediaMicro/fotolia.com/Monuta/spp-o

Weitere Informationen finden Sie
auf www.monuta.de.
(akz-o)
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PREISE
IHRE WEBSITE
One-Page-Website oder Website mit 3 Unterseiten
plus Impressum und Kontaktformular

JECKE

  

3x333€
*

Wir konzipieren und erstellen Ihre Website für alle End-
geräte – professionell zu drei Raten à 333 Euro zzgl. MwSt.

RAUTENBERG MEDIA KG - 02241/260-403
www.rautenberg.media - web@rautenberg.media
Ihr Medienberater freut sich auf Sie!

*

Selbsthilfegruppe
für Angehörige an Demenz erkrankter Menschen
Für Partner und Familien von an
Demenzerkrankten kommen viele
Veränderungen im Krankheitsver-
lauf zu. Sind es im Anfang noch die
Kleinigkeiten im Alltag, das Verges-
sen einfacher Dinge oder das steti-
ge gleiche Wiederholen, so ist es
später auch die Persönlichkeitsver-
änderung, die von nahestehenden
Personen immer wieder Geduld und

Ruhe fordert. Diese Zeit wird oft
von vielen Emotionen begleitet, wo
dann zu einem späteren Zeitpunkt
auch die pflegerischen Anforderun-
gen dazu kommen.
In der Selbsthilfegruppe, die sich
jeden letzten Mittwoch im Monatjeden letzten Mittwoch im Monatjeden letzten Mittwoch im Monatjeden letzten Mittwoch im Monatjeden letzten Mittwoch im Monat
von 19 bis 20.30 Uhrvon 19 bis 20.30 Uhrvon 19 bis 20.30 Uhrvon 19 bis 20.30 Uhrvon 19 bis 20.30 Uhr in der
WWWWWohnanlage Sophienhofohnanlage Sophienhofohnanlage Sophienhofohnanlage Sophienhofohnanlage Sophienhof,,,,,     Am Am Am Am Am WWWWWei-ei-ei-ei-ei-
herhof 13 in Niederzierherhof 13 in Niederzierherhof 13 in Niederzierherhof 13 in Niederzierherhof 13 in Niederzier trifft, wer-

den durch den Austausch mit an-
deren Betroffenen gemeinsam
Wege aufgezeigt, wie man auf die-
se Veränderungen verständnis-
und liebevoll für alle Beteiligten
reagieren kann. Es ist auch Raum
gegeben einmal persönliche An-
liegen oder Probleme zu äußern.
Ferner werden zu verschiedens-
ten Fragen und Themen aus der

Gruppe geschulte Referent/innen
eingeladen, z.B. aus den Berei-
chen Vorsorge, Beschäftigung, Er-
nährung, Versicherung etc. Inter-
essent/-innen können direkt an
den Treffen teilnehmen.
Weitere Informationen erhalten
Sie in der Selbsthilfe-Kontaktstel-
le Kreis Düren
Tel. 02421 48 92 11.
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Gut vorbereitet zur Hauptuntersuchung
Ein kurzer Check spart Zeit und Geld

· Neue Plakette: Oft fehlt nur eine
Kleinigkeit
· Papiere und Zubehör gut sicht-
bar bereitlegen
· Selbst vorab Beleuchtung, Rei-
fenprofil etc. checken

„Beim Autofahrer ist die Enttäu-
schung oft groß, wenn das Fahr-
zeug bei nicht auf Anhieb durch
die Hauptuntersuchung kommt“,
weiß Jörg Sautter, Kfz-Sachver-
ständiger bei DEKRA. Damit es
bei der HU problemlos läuft, emp-
fiehlt der Experte, das Fahrzeug
auf den Prüftermin vorzubereiten.
Oft sind es nur Kleinigkeiten, die
der neuen Prüfplakette im Wege
stehen. „Ob die Beleuchtung oder
die Hupe funktionieren, kann je-
der leicht selbst kontrollieren und
wenn nötig beheben lassen“, er-
klärt Sautter. „Es hilft dem Kun-
den, wenn es bei der Prüfung rei-
bungslos läuft.“ Nicht zuletzt er-
spart er sich damit die Zeit und
Kosten, die mit einer Nachunter-
suchung verbunden sind.
Die Papierform muss stimmenDie Papierform muss stimmenDie Papierform muss stimmenDie Papierform muss stimmenDie Papierform muss stimmen
Geht es in Richtung Prüfhalle,
muss auch die Papierform stim-
men: Wichtigstes Dokument ist
der Fahrzeugschein, heute „Zu-
lassungsbescheinigung Teil 1“. Am
besten legt man sie auf dem Ar-
maturenbrett bereit, damit nicht
lange danach gesucht werden
muss. Bei einer Nachuntersu-
chung wird auch der Bericht der
vorangegangenen HU benötigt,
sonst ist erneut eine komplette
HU erforderlich.

An An An An An AAAAAU-Nachweis und U-Nachweis und U-Nachweis und U-Nachweis und U-Nachweis und ABE-Gut-ABE-Gut-ABE-Gut-ABE-Gut-ABE-Gut-
achten denkenachten denkenachten denkenachten denkenachten denken
Wurde die Abgasuntersuchung
schon vorher in der Werkstatt
durchgeführt, wird auch der AU-
Nachweis benötigt. Dieser darf
allerdings nicht älter als zwei
Monate sein. Liegen Papiere zu
Fahrzeugänderungen vor, zum
Beispiel zu Sonderrädern oder
Schalldämpfer, sollte man sie mit
den anderen Unterlagen parat
haben. Fehlt ein vorgeschriebe-
nes Gutachten, so ist das bei der
HU ein erheblicher Mangel.
Kontrollleuchten checkenKontrollleuchten checkenKontrollleuchten checkenKontrollleuchten checkenKontrollleuchten checken
Auch die Kontrollleuchten im
Cockpit sind einen Blick wert.
Leuchten die Lämpchen für ABS,
ESP, Airbag oder andere Sicher-
heitskomponenten dauerhaft, ist
das ein Hinweis auf eine Fehlfunk-
tion. Im Klartext: Es gibt keine
Plakette.
Beleuchtung - einer der häufigs-Beleuchtung - einer der häufigs-Beleuchtung - einer der häufigs-Beleuchtung - einer der häufigs-Beleuchtung - einer der häufigs-
ten Mängelten Mängelten Mängelten Mängelten Mängel
Eine der am häufigsten bemän-
gelten Baugruppen bei der HU ist
die Beleuchtung. Ob Scheinwer-
fer, Bremslicht und Blinker funk-
tionieren, lässt sich leicht an der
Garagenwand oder mithilfe eines
Mitfahrers checken. Ebenso leicht
lässt sich die Hupe testen.
Zubehör bereitlegenZubehör bereitlegenZubehör bereitlegenZubehör bereitlegenZubehör bereitlegen
Auch die „HU-Klassiker“ Warn-
dreieck, Warnweste und Erste-Hil-
fe-Material sollten gut sichtbar
bereitliegen. Fehlen sie oder sind
unbrauchbar, droht ein geringer
Mangel. Zu beachten ist hier: Das
Erste-Hilfe-Material muss der DIN

13164 entsprechen und
spätestens nach fünf Jahren er-
neuert werden. Das Verfallsdatum
ist auf der Hülle angegeben.
1,6 Millimeter Reifenprofil1,6 Millimeter Reifenprofil1,6 Millimeter Reifenprofil1,6 Millimeter Reifenprofil1,6 Millimeter Reifenprofil
Die Reifen müssen noch
mindestens 1,6 Millimeter Profil-
tiefe aufweisen. Außerdem
braucht die Scheibenwaschanla-
ge genügend Wasser.
Last but not least macht ein ge-
reinigtes Auto einen guten Ein-
druck. Da sich die Schnittstelle
für die On-Board-Diagnose oft im
Bereich unter dem Aschenbecher
befindet, freut sich der Prüfer,
wenn hier Sauberkeit herrscht.
„Die Zeiten, in denen der Auto-
fahrer vor der HU Angst haben
musste, sind längst vorbei“, be-
tont DEKRA Sachverständiger
Sautter. „Unser Auftrag ist es, bei
der HU zu schauen, dass die Leute
sicher durch den Verkehr kom-
men, und das möchten wir ihnen
so angenehm wie möglich ma-
chen.“

Kurz-Check vor der HUKurz-Check vor der HUKurz-Check vor der HUKurz-Check vor der HUKurz-Check vor der HU
· Fahrzeugschein bzw. Zulassungs-
bescheinigung Teil 1 bereitlegen.
· Bei Werkstatt-AU Nachweis mit-
bringen (maximal zwei Monate
alt)
· Papiere für Änderungen/Umbau-
ten (Räder, Auspuff etc.) parat ha-
ben
· Warndreieck, Warnweste und
Erste-Hilfe-Material sichtbar aus-
legen
· Beim Erste-Hilfe-Kasten Ablauf-
datum beachten
· Kontrollleuchten im Cockpit che-
cken
· Funktion von lichttechnischen
Einrichtungen kontrollieren
· Hupe checken
· Genug Wasser in der Scheiben-
waschanlage? Im Winter mit Frost-
schutz
· Reifenprofiltiefe mindestens
1,6 Millimeter
· Fahrzeug reinigen und aufräu-
men
(Dekra)

Foto: DEKRAFoto: DEKRAFoto: DEKRAFoto: DEKRAFoto: DEKRA
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Events auf unserort.de

lokal unterwegs

BES DO 

JECK?

verrät dir wohin mit der Pappnas‘

unserort.de ist genau das Richtige für alle, die gerne wissen, was los ist – 

oder eigene Veranstaltungen mit ihrem Ort, ihrer Gemeinde oder Stadt teilen wollen!
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Einbrechern das Leben schwerer machen
Studie: Höhere Gefahr im Herbst und Winter

Mit Beginn der dunklen Jahres-
zeit steigt das Risiko, Opfer eines
Einbruchs zu werden, erheblich
an: Polizeistudien zufolge gesche-
hen in den Monaten von Novem-
ber bis März die meisten Taten.
Durch die eingeschränkten Licht-
verhältnisse können Langfinger
ungestört arbeiten. Die Bürger
sind den Tätern aber nicht hilflos
ausgeliefert - mit geeigneten
Maßnahmen können sie ihnen das
Leben schwerer machen.
Sicherheitsgewinn durch EinbauSicherheitsgewinn durch EinbauSicherheitsgewinn durch EinbauSicherheitsgewinn durch EinbauSicherheitsgewinn durch Einbau
einer einer einer einer einer AlarmanlageAlarmanlageAlarmanlageAlarmanlageAlarmanlage
Der Einsatz von Sicherheitstech-
nik ist das beste Mittel gegen

Einbrecher. Der Kriminalstatistik
zufolge wurden 2017 immerhin 45
Prozent der Einbrüche schon im
Versuchsstadium abgebrochen.
Als Basisschutz kann mechani-
sche Sicherungstechnik Einbre-
chern den Einstieg in ein Haus
erschweren oder das Vorhaben
verhindern. Aber der Einbruch
wird nicht gemeldet und die Täter
können unerkannt entkommen.
„Der zusätzliche Einbau einer
Alarmanlage sorgt sowohl bei An-
als auch bei Abwesenheit der Be-
wohner für ein hohes Maß an Si-
cherheit“, so Dr. Urban Brauer,
Geschäftsführer des BHE Bundes-

verband Sicherheitstechnik e.V.
Die Bewohner werden beim Ver-
lassen des Hauses auf offene Fens-
ter und Türen hingewiesen und
Täter oftmals von vornherein ab-
geschreckt. Kommt es zu einem
Einbruchsversuch, werden bei
Alarmweiterleitung an eine rund
um die Uhr besetzte Notruf- und
Serviceleitstelle unverzüglich alle
nötigen Maßnahmen ergriffen. „Im
Idealfall wird der Täter vor Ort
angetroffen und festgenommen“,
so Brauer.
Sicherheitstechnik ist nicht zumSicherheitstechnik ist nicht zumSicherheitstechnik ist nicht zumSicherheitstechnik ist nicht zumSicherheitstechnik ist nicht zum
Selbsteinbau geeignetSelbsteinbau geeignetSelbsteinbau geeignetSelbsteinbau geeignetSelbsteinbau geeignet
Neben der Planung muss auch der
Einbau einer Alarmanlage durch
eine qualifizierte Fachfirma erfol-
gen - nur dann wird die Alarman-
lage im Ernstfall einwandfrei funk-
tionieren. „Von Billigangeboten
zum Selbsteinbau aus dem Bau-
markt oder Discounter sollte man
die Finger lassen“, warnt BHE-
Geschäftsführer Brauer. Qualita-
tiv hochwertige Anlagen, die alle
relevanten Normen erfüllen, er-
halte man nur beim Fachmann.
Kompetente Sicherheitsexperten
sind etwa über eine PLZ-Suche
auf dem neutralen Informations-
portal www.sicheres-zuhause.info

zu finden. Die Fachfirmen erstel-
len ein unverbindliches Angebot
unter Berücksichtigung der Ge-
gebenheiten des Objektes. Die
Plattform klärt zudem über die
Schwachstellen in Häusern und
Wohnungen auf, zeigt effektive
Lösungen zu mehr Sicherheit und
was im Schadensfall zu tun ist.
Außerdem stellt sie wissenswer-
te Fakten zur staatlichen Förde-
rung für einbruchsichernde Maß-
nahmen zur Verfügung. Denn die
KfW unterstützt unter anderem
den Einbau von Alarmanlagen so-
wie einbruchhemmenden Türen
und Fenstern schon ab Kosten von
500 Euro. Je nach Höhe der Inves-
titionssumme gibt es mindestens
100 und maximal 1.600 Euro För-
derung. (djd)

Die fachmännische Installation einer Alarmanlage ist wichtig für eineDie fachmännische Installation einer Alarmanlage ist wichtig für eineDie fachmännische Installation einer Alarmanlage ist wichtig für eineDie fachmännische Installation einer Alarmanlage ist wichtig für eineDie fachmännische Installation einer Alarmanlage ist wichtig für eine
zuverlässige Funktion und einen effektiven Einbruchschutz.zuverlässige Funktion und einen effektiven Einbruchschutz.zuverlässige Funktion und einen effektiven Einbruchschutz.zuverlässige Funktion und einen effektiven Einbruchschutz.zuverlässige Funktion und einen effektiven Einbruchschutz.
Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.

Mechanische Sicherungen können überwunden werden. AlarmanlagenMechanische Sicherungen können überwunden werden. AlarmanlagenMechanische Sicherungen können überwunden werden. AlarmanlagenMechanische Sicherungen können überwunden werden. AlarmanlagenMechanische Sicherungen können überwunden werden. Alarmanlagen
bieten erhöhte Sicherheit und viele Vorteile.bieten erhöhte Sicherheit und viele Vorteile.bieten erhöhte Sicherheit und viele Vorteile.bieten erhöhte Sicherheit und viele Vorteile.bieten erhöhte Sicherheit und viele Vorteile.
Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. März 2019Freitag, 22. März 2019Freitag, 22. März 2019Freitag, 22. März 2019Freitag, 22. März 2019
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.03.2019 um 10 Uhr15.03.2019 um 10 Uhr15.03.2019 um 10 Uhr15.03.2019 um 10 Uhr15.03.2019 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Hallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - Kaufe

Porzellan, Kristall, Zinn, Messing, Fern-
gläser, Fotoapparate, Kaffeemühlen,
Schreib-u. Nähmaschinen, Tischdecken,
Handtaschen, Modeschmuck u.v.m.
Tel. 0163/4749193

Hallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - Kaufe
Porzellan, Kristall, Zinn, Messing, Fern-
gläser, Fotoapparate, Kaffeemühlen,
Schreib-u. Nähmaschinen, Tischdecken,
Handtaschen, Modeschmuck u.v.m.
Tel. 0163/4749193

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet: www www www www www.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/
kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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(Ausbildungs-)Berufe mit Potenzial
Diese Top-Jobs bietet die Flachglasindustrie
Noch keine Ausbildungsstelle ge-
funden? Lust auf neue Aufgaben-
bereiche? Die Flachglasindustrie
bietet hochinteressante Jobs für
Berufs-Ein- und -Aufsteiger - bei
guter Bezahlung und mit einer
langfristigen Perspektive. Ein paar
davon stellt der Bundesverband
Flachglas (BF) vor.
Die Flachglasindustrie ist der per-
fekte Arbeitgeber für jeden, der sich
für den faszinierenden Werkstoff
Glas begeistern kann. Es winken
unter anderem Jobs als Flachglas-
technologe, als Glasveredler oder
als Verfahrensmechaniker bzw. Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik. Alles
höchst unterschiedliche Berufe mit
einem gemeinsamen Nenner: dem
natürlichen Zukunftsmaterial Glas.
Der Flachglastechnologe stelltDer Flachglastechnologe stelltDer Flachglastechnologe stelltDer Flachglastechnologe stelltDer Flachglastechnologe stellt
Glasplatten herGlasplatten herGlasplatten herGlasplatten herGlasplatten her
Der Flachglastechnologe ist ein aus-
gewiesener Experte für die Herstel-
lung von Glasplatten für Möbel, Fens-
ter oder Automobile und viele wei-
tere Einsatzgebiete. Er schneidet
zu, schleift, poliert und produziert
die benötigten Glasplatten mit mo-
dernster Technik. Dazu kommen die
Qualitätskontrolle und die Instand-
haltung der Maschinen. Der Flach-
glastechnologe benötigt sowohl
technisches Verständnis als auch
Umsicht, Sorgfalt und mathemati-
sche Fähigkeiten. Die duale Ausbil-
dung dauert 3 Jahre und findet im
Betrieb sowie in der Berufsschule
statt. Wichtig: Mindestens ein
Hauptschulabschluss.
Der Glasveredler: Künstler mitDer Glasveredler: Künstler mitDer Glasveredler: Künstler mitDer Glasveredler: Künstler mitDer Glasveredler: Künstler mit
PotenzialPotenzialPotenzialPotenzialPotenzial
Der Glasveredler ist künstlerisch
aktiv, beschäftigt sich mit dem
konstruktiven Glasbau und er ist
Profi in der dazu gehörenden Elek-
trotechnik. Er verleiht Flachglas
den perfekten Kantenschliff, be-
schäftigt sich mit Glasmalerei,
bearbeitet Gläser mit Säuren oder
per Sandstrahlung, schleift Mus-
ter in die Glasoberfläche, stellt
Glasbeschichtungen her und
bringt diese auf und er kümmert
sich um fast alles, was in der In-
nenarchitektur aus Glas ist: vom
Spiegel über die gläserne Trenn-
wand bis hin zu kunstvoll bear-
beiteten Fenstern und Türen.
Grundvoraussetzung: Eine ruhige
Hand, zeichnerisches Talent und

Kreativität. Die duale Ausbildung
im Ausbildungsbetrieb und in der
Berufsschule dauert 3 Jahre. Vor-
ausgesetzt wird mindestens ein
Hauptschulabschluss.
Der „VerfahrensmechanikerDer „VerfahrensmechanikerDer „VerfahrensmechanikerDer „VerfahrensmechanikerDer „Verfahrensmechaniker
Glastechnik“Glastechnik“Glastechnik“Glastechnik“Glastechnik“
Der Verfahrensmechaniker Glastech-
nik bedient Anlagen zum Glasschnei-
den sowie für die Formung, die Vere-
delung und die Bedruckung von Glas.
Er versorgt unter anderem Rechner
mit den für die Glasbearbeitung not-

wendigen Daten und kümmert sich
um die Qualitätskontrolle. Die duale
Ausbildung im Betrieb und in der
Berufsschule dauert 3 Jahre. Voraus-
gesetzt werden handwerkliches Ge-
schick, eine gute Beobachtungsga-
be, Teamfähigkeit und Sorgfalt. Au-
ßerdem wichtig: Ein besonderes In-
teresse für Mathematik, Physik und
Chemie sowie für technische Anla-
gen. Dazu gehören auch IT-Kennt-
nisse, die für die Bedienung von CNC
gesteuerten Maschinen notwendig

sind. Auch hier gilt: Mindestens ein
Hauptschulabschluss sollte vor-
liegen.
Info:Info:Info:Info:Info: Nachfragen lohnt! Zum Bei-
spiel bei der Berufsberatung der
Arbeitsagentur oder bei den Lehr-
stellenbörsen der Industrie- und
Handelskammern. Hilfreich außer-
dem: Zeitungen, Ausbildungsmes-
sen oder die Webseiten von Fir-
men. Auch eine allgemeine Stich-
wortsuche im Internet kann wei-
terhelfen. (BF/DS)
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Geschäftsstelle der
Verkehrswacht Jülich
Im Verkehrsübungspark nur noch zwei Tage
in der Woche besetzt.
Jülich. Die Verkehrswacht Jülich
weist darauf hin, dass ab sofort
ihre Geschäftsstelle aus personel-
len Gründen dienstags nicht mehr
besetzt ist. Am Montag und Don-
nerstag sind der Geschäftsführer
Erich Freiburg und Heike Meurer-

Künne von 8.30 bis 11.30 Uhr in
der Geschäftsstelle erreichbar.
Weitere Infos:
Tel. 02461-56242
Fax: 02461-621003
E-Mail: info-vwj@dn-connect.de
www.verkehrswacht.de.


